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hin gangen vnd gieng in die vor stat in ein huß, da wz ein karch

vß seinem flecken daruff legt er seinen sack vnd gieng darneben

vnd ward in seiner mümen hus; gefürt, vnd da der iung mit
dem brot wider kam da wz Vlenspiegel hinweg mit dem brot

5 da liess der iung zurück vnd sagt dz dem brotbecker der brotbecker

kies bald zu der herberg die im Vlenspiegel gnant het da fand
er nimant sunder er sahe dz er betrogen wz, Vlenspiegel kam zü

huß vnd bracht der mümen dz brot vnd sprach sehin vnd iß die

weil du etwas hast, vnd fast mit sant Niclausen wenn du nit hast.

Die .VII histori sagt wie Ulenspiegel dz weckbrot oder dz

semel brot mit andern iungen aß vnd wie er dz vber macht essen

wüst vnd darzü gschlagen wart.
NUn wz in den: flecken darin vlenspiegel mit siner

wuter wonte ein gewonhet. Welcher hüßwirt ein schwein schlug,

15 giengen der nachburen kynder in das huß vnd assen da ein

suppen oder brei, dz heisset dz weckbrott in dem land wond ein

weier in dem selben flecken vnd der wz so karg an seiner kost,

vnd dorfft doch den kindern das weckbrot nit versagen vnd gedacht

emen spn wie dz er sie des weckbrotz müd wolt machen vnd schnit

m ein molcken kar, von fetten rinden des brotz. Als die kinder
kamen, knaben vnd töchterlin vnd da wz auch Vlenspiegel mit, da

kwß er sie pn, vnd schloß die thür zü, vnd begoß da die suppen

oder das weckbrot, vnd der murcken waren vil meer man die kpnder
mochten vß essen vnd man eins daruon gieng vnd vol wz, so kam

2o ^rselb hußwürt vnd het ein güte schmicken vnd schlüg sie vmb
ore lenden das ein iedlicher vber macht essen müst, vnd der huß-
U'ürt müßt nun wol von Vlenspiegels büberey, also dz er vff pn
ocht het man er ein anderen vmb die lenden hüw so traff er Vlen¬
spiegel noch baß, das treib er so lang bitz sie die murcken das

30 weckbrot gar vß müßen essen vnd dennen bekam das so wol als
dem Hund das graß, vnnd darnach wolt keiner meer gon in des
kargen manß huß das weckbrot oder die metzelsuppen essen.
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nrcV Karren. — 8. seht», sehet oder sieh hin. — 10. weckbrot, Weck — Keil,

fü[ii'r'mis?e§ Weizenbrot. Hier auch das zum Teil aus Semmelbrocken bestehende Wurst-

dam«. Wurst- oder Metzelsuppe, in welche Semmel gebrockt wird. — 18s. ge-

fettp«eV en ltzu, erdachte eine List. — 20. molcken kar, Molkengesäß, Milchasch. —

hätte
^*"den, vielleicht voll Fett die Rinden re. B hat Herten — harten. Danach

öer geizige Meier den Kindern Molken mit Brotrinden gegeben. — 23. murcken,

ber P an < als. — 25. schmicken, Peitsche. — 30s. als dem Hund das graß,
ni> Nißt bekanntlich Gras, um sich zu erbrechen.


